
E
V

A
N

G
E

L
IS

C
H

E
 K

IR
C

H
E

IM
 K

A
S

S
E

L
E

R
 W

E
S

T
E

N

Friedenskirche

Kreuzkirche

Wehlheiden

1 / 2 0 1 1



Was ist der Mensch?

Der amerikanische Wissenschaftler David Callahan schreibt: „Der Mensch
besteht aus fünf Pfund Kalzium, anderthalb Pfund Phosphor, 220 Gramm Kali-
um, 150 Gramm Schwefel, Salz, Magnesium, Eisen, Kupfer und Jod. Macht
zusammen US $ 25,69.“

Aus materialistischer Sicht mag das stimmen. Ob wir uns so verstehen, möchte
ich bezweifeln. Wir sehen nicht nur den Materialwert, wir sehen uns vielmehr
als denkende und fühlende Wesen, als Menschen, deren Wert nicht darin
aufgeht aus chemischen Substanzen zu bestehen.

Es gab Zeiten, da betrachteten wir uns als die Krone der Schöpfung und für
Leonardo, einen der großen Künstler der Renaissance, war der menschliche
Körper die erhabenste Schöpfung der Natur. Das oberste Leitbild für den
Schönheitsbegriff war dabei, dass sich der menschliche Körper mit aus-
gestreckten Armen und gespreizten Beinen in einen Kreis und ein Quadrat, also
den beiden vollkommensten geometrischen Formen, einfügen lässt (siehe Titel-
bild).
Wenn auch das Streben nach Schönheit ein prägender Gedanke (und oft ein
Wettlauf mit der Zeit) ist, so geht unser Menschsein wohl kaum in unserer
äußeren Erscheinung auf.

Der Historiker Alexander Demandt versucht das Besondere des Menschen im
Rückgriff auf die Sprachen der Antike anzudeuten: „Lateinisch „homo“ ist ver-
wandt mit „humus“ – Erde und bezeichnet die Menschen als die „irdischen“,
während das griechische Wort „anthropos“ den aufrechten Gang des Men-
schen betont. So war der Mensch für die Römer weniger als ein Gott, für die
Griechen mehr als ein Tier.“
Diese Zuordnung des Menschen zwischen Tier und Gott ist nicht ohne einen
gewissen Reiz, aber unser Menschsein darin aufgehen zu sehen, wäre auch
hier bei weitem zu kurz gegriffen. 

Für mich ist das Besondere des Menschen, dass er beziehungsfähig ist – und
dies eben nicht nur untereinander, sondern eben auch über sein Menschsein
hinaus zu Gott. Zuallererst und von Anfang an sind wir von Gott beschenkte
Wesen. Beschenkt insofern auch, dass er uns nicht nur Sinn und Richtung gibt,
sondern auf dem Weg mit uns ist und uns auf unserem Weg sowohl Weg-
weiser als auch Warnungstafeln zur Seite stellt.
Die Existenz Gottes ist eine Einladung unser Leben menschenwürdig und im
Einklang mit ihm zu leben – in aller Ehrfurcht vor dem Leben und mit aller
Freude am Leben.

Ihr Rolf Ortwein

2 Titelbild: Proportionsstudie nach Vitruv (1492), Leonardo da Vinci, Galleria dell’Accademia, Venedig 
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6.2. 5. So. nach Epiphanias
9.00 Meißner, Abendmahl 10.30 Meißner 
18.00 Med.Abendgottesdienst 10.30 Kinderkirche, Kirchenkaffee

13.2. Letzter So. nach Epiphanias
9.00 Dr. Gohde 10.30 Ev. Messe

Jansen, Meißner

20.2. Septuagesimä
9.00 Köstner-Norbisrath 10.30 Köstner-Norbisrath 

27.2. Sexagesimä
9.00 Meißner 10.30 Meißner

6.3. Estomihi
9.00 Dr. Gohde, Abendmahl 10.30 Dr. Gohde
18.00 Med.Abendgottesdienst 10.30 Kinderkirche, Kirchenkaffee

13.3. Invokavit, 1. So. der Passion
9.00 Meißner 10.30 Meißner

20.3. Reminiszere, 2. So. der Passion
9.00 Köstner-Norbisrath 10.30 Vorstellung der 

Konfirmanden, Meißner

27.3. Okuli, 3. So. der Passion
9.00 Köstner-Norbisrath 10.30 Köstner-Norbisrath 

3.4. Lätare, 4. So. der Passion
9.00 Meißner, Abendmahl 10.30 Meißner
18.00 Med.Abendgottesdienst 10.30 Kinderkirche, Kirchenkaffee
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Verteiler/innen�für�unseren�Gemeindebrief�gesucht
Wir bitten um Ihre Mithilfe bei der Verteilung unseres Gemeindebriefs. Er
erscheint fünf Mal im Jahr. Folgende drei Bezirke sind zurzeit nicht besetzt:
- Breitscheidstraße 1-39, Striederweg, 145 Exemplare
- Breitscheidstraße 18-70, 100 Exemplare
- Hansastraße 2-22, 100 Exemplare
Vielleicht haben Sie Freude daran, eine begrenzte ehrenamtliche Aufgabe in
Ihrer Nachbarschaft zu übernehmen. Wenn Sie einmal verhindert sind, ist für
Vertretung gesorgt. Interessierte melden sich bitte bei Pfarrer Meißner, Telefon
17972. 

Bibelgespräch 02.02., 09.02., 16.02., 23.02., 02.03., jeweils Mittwochabend 19 Uhr,
Gemeindehaus der Friedenskirche, Elfbuchenstraße 3 
Thema noch offen. Leitung: Pfarrer Köstner-Norbisrath 

Seit dem 1. Januar 2011 ist die Geschäftsführung in der Gemeinde wieder zum
Pfarramt 2 der Friedenskirche gewechselt, Pfarrer Köstner-Norbisrath, Telefon
36727. 

Wechsel�der�
Geschäftsführung

Mittwoch, 9. Februar 2011, 15-17 Uhr Gemeindehaus
Herr Armin�Kiefel wird einen Diavortrag halten zum Thema: Die Pflanzensym-
bolik auf der alten Tafelmalerei. 
Auf mittelalterlichen Bildern sind häufig Pflanzen zu sehen. Die abgebildeten
Pflanzen haben ihre spezielle Bedeutung, die Herr Kiefel für uns aufschließen
wird.
Anmeldung erbeten bei Pfarrer Meißner, Olgastraße 14, 34119 Kassel, Telefon
17972.

Gemeinde-
nachmittag

Freitag, 4. März 2011, Kirche Kirchditmold, Schanzenstraße, 17.00 Uhr
Die Liturgie des Weltgebetstags kommt in diesem Jahr aus Chile. Mit dem
schweren Erdbeben in Chile im vergangenen Jahr hat für die Menschen dort
das Thema des Gottesdienstes Wie viele Brote habt ihr? eine ganz konkrete
Bedeutung bekommen: Wir teilen solidarisch, was wir haben. Der Gottesdienst
zum Weltgebetstag wird in über 170 Ländern begangen. 
Wer sich noch an der Vorbereitung dieses Gottesdienstes beteiligen möchte,
kann sich mit Frau H. Hirschberger in Verbindung setzen, Telefon 9307-137. 

Weltgebetstag
2011
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Andachten�zur
Passion

Jeweils mittwochs 9.3.-13.4., 19 Uhr Sakristei Friedenskirche 
In den Wochen der Passionszeit werden wir den Weg Jesu nach Jerusalem und
die Stationen seines Leidens mitgehen und auf unseren eigenen Lebensweg
hin transparent machen. Dabei werden wir Bilder des Künstlers Julius
Schnorr� von� Carolsfeld betrachten. Von 1851 bis 1860 schuf Schnorr in
einer Reihe von 240 Holzstichen eine die ganze Bibel umfassende Illustration.
Diese „Bilder zur Bibel“ entwickelten eine große Wirkung und prägten die
Bibelfrömmigkeit von Generationen. Schnorr von Carolsfeld gehörte den so
genannten „Nazarenern“ an, einer romantisch-religiösen Kunstrichtung, die
sich zum Ziel gesetzt hatte, die Kunst aus der Wiederentdeckung alter italien-
ischer und deutscher Kunst heraus im Geist des Christentums zu erneuern. Die
Bibelbilder mit ihrem Pathos wurden nicht zu allen Zeiten geschätzt. Aus der
Distanz kann man heute vor allem die Qualität der Zeichnungen würdigen und
das Bestreben Schnorrs, durch Einfachheit und Wahrhaftigkeit der Darstellung
zum Herzen der Betrachter zu sprechen. 

Freud�und�Leid

GRIPS�-�
kompetent�
ins�Alter

Auch in 2011 treffen wir uns an jedem zweiten Donnerstag (ab 13.01.2011)
in der Seniorenbegegnungsstätte, Elfbuchenstraße 3, von 15.00-16.30 Uhr.
Gedächtnis und Motorik trainieren, darüber sprechen, wie wir uns den Alltag
erleichtern. Leitung Katja-M. Grotthaus, Telefon 38949. 

zur Ausgabe des neuen Gemeindebriefs 2-2011, April – Mai 2011: 
Dienstag, 5. April 2011, 19.00 Uhr Gemeindehaus

Nächstes�Treffen

Aus Datenschutzgründen verzichten wir auf die Veröffentlichung der Rubrik
„Freud und Leid“ in der Internetversion unseres Gemeindebriefes.
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Adressen

Kreise�und
Gruppen

Begegnungsstätte�für�Ältere�
in der Friedenskirche (Eingang Elfbuchenstraße) Dienstag 15.00-17.00 Uhr,
Geselligkeit, Gespräche und Spiele, Leitung Renate Meinhardt, Tel. 34864

Bewegung�mit�Seniorinnen�
Montags 14.30-16.30 Uhr, Tei   lnahme nach telefonischer Anmeldung bei Frau
Leokadia Ulner, Tel. 3168555

GRIPS�–�kompetent�ins�Alter
Jeden zweiten Donnerstag 15.00-16.30 Uhr Seniorenbegegnungsstätte 
Elfbuchenstr. 3, Katja-M. Grotthaus, Telefon 38949

Friedens-und�Ökumenekreis
Treffen einmal monatlich. Informationen bei Gottfried Elsas, Telefon 313996
oder unter gottfriedelsas@aol.com

Freundeskreis�Vorderer�Westen
für Alkoholabhängige und deren Angehörige. Donnerstag 18.30-20.00 Uhr in
der Friedenskirche (Eingang Elfbuchenstraße). Tel. Jörn Fischer (64240) oder
Katja Grotthaus (38949)

Vorsitzender� des� Kirchenvorstands, Gottfried Elsas, Goethestr. 100, 
Tel. 313996, E-Mail Gottfriedelsas@aol.com

Pfarramt�Friedenskirche�1, Olgastraße 14, Matthias Meißner, Tel. 17972

Pfarramt� Friedenskirche� 2, Friedrich-Ebert-Str. 249, Carsten Köstner-
Norbisrath, Telefon 36727, Geschäftsführung

Predigtauftrag Pfarrerin Martina S. Gnadt, Wilh. Allee 287 A, Telefon 772657,
Pfarrer Dr. Jürgen Gohde, Herkulesstraße 109, Telefon 3161550

Diplom-Sozialpädagoge Sebastian Busch, Gemeindehaus Elfbuchenstr. 3,
Tel. 719260, mobil 0176-67093913, 
E-Mail: jugendarbeit.friedenskirche@ekkw.de

Organist�Friedenskirche Kantor Juergen Bonn, 

Organisten�Apostelkapelle Michael Correus, Tel. 471824
Kantorin Rosemarie Schwarz, Tel. 0171-2652776 

Küster�Friedenskirche Ernst Wolter, Telefon 9700573

Küsterin�Apostelkapelle Monika Viehmann, Tel. 8201934.

Chorleiter Carsten Hold, Telefon 7053829 / 0178-8227377

Kindertagesstätte Dingelstedtstr. 10, Claudia Scheele-Hunold, Tel. 774832

Diakonischer�Besuchsdienst I. Frank, Tel. 711466, C. Hold, Tel. 7053829

Zivildienstleistender Jan-Niklas Böhle, Telefon 0173-7303395

Konto�123097 bei der Kasseler Sparkasse (BLZ 520 503 53)

Gemeindebrief�im�Internet:
www.ekkw.de/kassel/gemeinden/west_friedenskirche.html

Website: www.friedenskirche-kassel.de

Geöffnete
Friedenskirche

Dienstag, Mittwoch und Freitag 14.30-16.30 Uhr, Donnerstag 17-19 Uhr 
(18 Uhr Orgelmusik nach dem Abendläuten), Samstag 10.30-12.30 Uhr.



Meditative Abendgottesdienste am 1. Sonntag im Monat 
um 18.00 Uhr in der Apostelkapelle
6. Februar 2011: Grenzen überschreiten
6. März 2011: Masken
Die Gottesdienste werden von einem Team vorbereitet und gestaltet.

Evangelische Messe mit feierlicher Liturgie und zahlreichen Altardienern am
Sonntag, 13. Februar 2011, 10.30 Uhr in der Friedenskirche. Diesen Gottesdi-
enst feiern wir zusammen mit der benachbarten Altkatholischen Gemeinde,
deren Pfarrer Andreas Jansen die Predigt halten wird. Thema ist das mit Chris-
tus aufleuchtende Licht.

Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden 
am Sonntag, den 20. März 2011, 10.30 Uhr Friedenskirche 

Sonntag, 30. Januar 2011, 11.00 Uhr, Adventskirche
Gottesdienst zur Begrüßung der 
neuzugezogenen Gemeindemitglieder
Menschen, die im vergangenen Jahr nach Wehlheiden gezogen sind, laden wir
herzlich ein, einander im Stadtteil kennenzulernen. Nach dem Gottesdienst soll
bei einem Empfang Gelegenheit zu Begegnung und Gespräch sein.
Pfarrer Rolf Ortwein, Pfarrerin Jutta Richter-Schröder
Kersti Schwarze, Vorsitzende des Kirchenvorstandes

Sonntag, 13. Februar 2011, 18.00 Uhr, Adventskirche
Epiphaniasgottesdienst mit Lichtinstallation - siehe Rückseite

Freitag, 4. März 2011, 17.00 Uhr, in der Markuskirche, 
Richard-Wagner-Straße, Weltgebetstagsgottesdienst
Der Weltgebetstag 2011, vorbereitet von Frauen aus dem südamerikanischen
Land Chile, wird unter dem Motto „Wie viele Brote habt ihr?“ gefeiert.

Besondere 
Gottesdienste

Sonntag, 6. Februar 2011, 11.00 Uhr
Kantategottesdienst
mit der Kantorei der Kreuzkirche 
Felix Mendelssohn: „Herr, nun lässest du deinen Diener fahren“, 
Johann Eccard und andere, Leitung der Kantorei: Jochen Faulhammer 
Liturgie und Predigt: Pfarrerin Risch (siehe auch Musik)

Sonntag, 13. März 2011, 11.00 Uhr
Familiengottesdienst zum Weltgebetstag, Pfarrerin Risch mit der
Kinderkirche. Bereits um 9.30 Uhr laden wir zum gemeinsamen
„Kinderkirchen-Frühstück“ ein
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Musik 
in den Kirchen

Sonntag, 20. Februar 2011, 18.00 Uhr Friedenskirche, 
Orchester der Universität Kassel
unter der Leitung von Malte Steinsiek. 
Programm: Béla Bartók: Konzert für Viola und Orchester
Solist: Paul Wiederin
Antonín Dvorák: Sinfonie Nr. 9 e-moll „Aus der neuen Welt“
Eintritt 10 €, ermäßigt 5 €

Kantorei der Kreuzkirche
Die Kantorei der Kreuzkirche probt montags von 19.30 bis 21.00 Uhr. Kontakt:
Jochen Faulhammer, Tel 0175-8842520. Im Internet finden Sie die Kantorei
unter folgender Adresse: www.kantorei-kreuzkirche-kassel.de

Derzeit bereitet die Kantorei einen Musikalischen Gottesdienst für den 6. Feb-
ruar, zwei Tage nach dem alten Fest Mariä Lichtmess, vor. Auf dem Programm
stehen Werke von Felix Mendelssohn („Herr, nun lässest du deinen Diener“),
Johann Eccard und anderen, die den Bogen von Advent bis Epiphanias noch
einmal aufscheinen lassen. Weil das Osterfest in diesem Jahr sehr spät ausfällt,
reicht auch die Epiphaniaszeit weiter in das Jahr hinein.

Weltmusik in der Kreuzkirche
Sonntag, 13. Februar 2011, 19.00 Uhr 
New York Gospel Stars – Gospel aus den USA
Veranstalter: Lars Berndt Events

8

Friedenskirche Vorderer Westen
Orgelvesper
15 Minuten Orgelmusik zum Abendläuten
jeden Donnerstag 18.00 Uhr (außer Festtage und Schulferien)
Orgel: Juergen Bonn und Gäste
Eintritt frei (Kollekte für Kirchenmusik)

Kirchenchor donnerstags 19.45 Uhr im Gemeindehaus
Leitung: Carsten Hold, Querallee 51, Telefon mobil 0178-8227377,
Internet: www.chor-friedenskirche.de



Freitag, 18. Februar 2011, 20.00 Uhr
Mi Loco Tango - Italienische Filmmusik

Samstag, 12. März 2011, 20.00 Uhr
Strings Only - Akustikquartett aus Kassel

Sonntag, 27. März 2011, 18.00 Uhr
Marcel Adam Trio - Chansonier aus Lothringen

Samstag, 08. April 2011, 20.00 Uhr
Andreas Brunns Balkanova

VORVERKAUF:
Ton Art, Goethestraße 61, 34119 Kassel, 0561-103063 Scheibenbeisser,   
Fünffensterstraße 6, 34117 Kassel, 0561-5297026

Kontakt/Info: Valentin Reinbold, Tel: 0177-7722838 oder
0561-28610917, E-Mail: valentinreinbold@web.de

Musik
in den Kirchen

Freitag, 11. Februar 2011, 19.30 Uhr, Adventskirche
Chorkonzert: „Ein deutsches Requiem“ von Johannes Brahms 
in der Fassung für Chor und Kammerorchester.
„Cantiamo Kassel“, der Chor der Universität Kassel, singt unter der Leitung
von Andreas Cessak. Weitere Mitwirkende sind: Johanna Rosskopp, Sopran,
Florian Rosskopp, Bariton und die Instrumentalisten des Kammerorchesters.
Eintritt: Abendkasse 10 €, ermäßigt 6 €
Vorverkauf (ab 31.1.2011): 8 €, ermäßigt 4 € im Sekretariat des Instituts 
für Musik, Mönchebergstr. 1; Raum 2022/2023

be Flügel t – eine Konzertreihe in der Adventskirche

Samstag, 19. Februar 2011, 18.00 Uhr 
Konzert mit den „Cellikatessen“ 
„Eine Mischung aus Nonsens und Konsens, leider nicht sponsens, gepaart mit
musikwissenschaftlichem Ambiente“ - so beschreiben die „Cellikatessen“ ihr
Programm. - Wolfram Geiss, Violoncello, Cornelius Schmaderer, Violoncello,
Andreas Kowalewitz, Klavier

Samstag, 5. März 2011, 16.00 Uhr 
Familienkonzert: „Karneval der Tiere“ 
von Camille Saint-Saëns
Klavier: Bezirkskantorin Christine Spuck / Gabriele Nies - Texte von Loriot, gele-
sen von Pfarrer Michael Becker 

Sonntag, 20. März 2011, 18.00 Uhr
„3 x F für Klavier“  
Lüker treibt‘s klassisch mit Musik von Frederic Chopin, Franz Schubert und Felix
Mendelssohn Bartholdy. 
Der Kabarettist Martin Lüker stellt als Pianist seine „liebsten Klassiker“ vor.
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Kinder
und Jugend
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Jungengruppe MiBO – Projekt 2 – 
Das „MiBO“-Projekt einer Gruppe nur für Jungen, findet im Frühjahr in
Wehlheiden seine Fortsetzung. Ab Mittwoch, dem 26. Januar, um 16.00
Uhr. heißt es wieder: „Mittwochs – Boys Only. = MiBO“
Jungen und Mädchen brauchen ab und an auch Zeiten, unter sich zu sein. 
Frei von Konkurrenzverhalten oder Streit und einfach unbeobachtet vom
anderen Geschlecht, gibt es in der Jungengruppe  ebenso Zeit und Raum für
Spaß, Spiel, Action, faires Kämpfen,  wie für  zusammen reden, kochen, essen.
Natürlich sind auch einige Ausflüge geplant, z.B. ins Schwimmbad, zur Kletter-
halle oder zur Feuerwehr. Die Gruppe trifft sich im Jugendkeller des Katharina-
von-Bora-Hauses in der Hupfeldstraße 21, Seiteneingang. Den eigenen Jun-
gengruppenraum gilt es noch zusammen auszubauen und nach eigenem
Geschmack zu gestalten. Interessenten für die  „MiBOs“ sollten sich bitte
schriftlich anmelden bei:Ev. Jugendarbeit Region Nord, Wehlheiden, Hupfeld-
straße 21, 34121 Kassel 

Sommer, Sonne, Sand und Mee(h)r 20.7.- 3.8. 2011
Im nächsten Jahr geht die Jugendsommerfahrt für zwei Wochen nach Süd-
frankreich.Geplant ist wieder  eine gute Mischung aus richtig aktiv sein und
Entspannung. So beginnt  es in der ersten Woche mit Klettern, Kanufahren,
Mountainbike, Trecking draußen und mit einfachem Camping am Tarnfluß ganz
in Aktivbereich, in der zweiten Woche ist dafür  richtig abhängen, baden und
sonnen am Mittelmeer angesagt. Dazu gibt’s Hihlights wie  einen Kulturausflug
oder Wassersport. Im Preis von 399,- € (nur für Kasseler Teilnehmende) sind
Fahrt, Unterkunft, Verpflegung, Ausflüge und Aktionen sowie hoffentlich ne
Menge Spaß mit drin. Anträge auf Zuschüsse sind möglich. Weitere Auskünfte
über Peter Faber, Ev. Region Süd oder Frank Sattler, Ev. Region Nord und über
die Ehrenamtlichenteams in den Jugendclubs. Eine gesonderte Ausschreibung
liegt in den Jugendclubs aus.
Regelmäßige Angebote der Ev. Jugend Nord:
Kindertreff: mittwochs von 16 bis 17.30 Uhr für Kinder von 6 bis 10 Jahren im
Gemeindehaus der Friedenkirche
MiBO –Jungengruppe, mittwochs , 16.00 Uhr, 
Jugendraum im Katharina-von-Borah-Haus, Hupfeldstraße 21, Seiteneingang
Jugendraum Hanging Out 
(im Keller des Gemeindehauses Friedenskirche, Elfbuchenstraße 3):
Jungentreff Freeclub: montags von 16 bis 18 Uhr für 9 bis 12-jährige, Jugendtr-
eff: donnerstags von 18 bis 21.30 Uhr
Jugendraum Ground (im Keller der Kreuzkirche, Luisenstraße 13):
Jugendtreff: dienstags von 15-16 Uhr
Jugendraum Church (im Keller der Katharina-von-Bora-Hauses,
Hupfeldstr. 21): Jugendtreff: dienstags von 16-20 Uhr & mittwochs von 18-
20 Uhr
Ansprechpartner: Friedenskirche & Kreuzkirche: Sebastian Busch, Elfbuchen-
straße 3, Telefon: 719260 oder 0176 67093913 Homepage: www.friki.de.tl
Wehlheiden: Andrea Wielsch & Frank Sattler, Hupfeldstr.21, Telefon: 26606

Homepage der Ev. Jugend Nord: www.regionnord-ks.de



Kindertagesstätte
In diesem Jahr freuen wir uns auf den Ausbau unserer U 3 Gruppe. Für die
Kinder ab einem Jahr wird eine angrenzende Wohnung saniert und zum weit-
eren Spiel- und Schlafbereich umgebaut. Des Weiteren entstehen separate Toi-
letten und ein Waschraum. Somit haben wir ideale Betreuungsmöglichkeiten
für diese Altersklasse in unserer Kindertagesstätte.
Claudia Scheele-Hunold

Neues von den Kirchenspatzen und der Flötengruppe 
Kurz vor den Weihnachtsferien luden die Kinderchor- und Flötenkinder ihre
Familien und Gäste zu einem gemein-
samen Adventsnachmittag ein. Ein
buntes Programm mit traditionellen und
neuen Advents- und Weihnachtsliedern
wurde dargeboten und die Flötengruppe
spielte zweistimmige Sätze für Sopran-
und Altflöte, bzw. Gitarre.

Ab Februar startet der Kinderchor mit dem Einstudieren eines neuen Musicals
für das Sommerkonzert. Interessierte Kinder von 4 bis 10 Jahren sind herzlich
willkommen! 
Info: Christine Schlein, Tel. 314081

Kinder
und Jugend
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Eindrücke vom Krippenspiel 2011 in der Kreuzkirche
Viele Kinder mit Interesse am Theaterspiel sind an der Kreuzkirche inzwischen
zu einer richtig „professionellen“ Theatergruppe geworden. Neue Kinder fin-
den sich sehr schnell ein. In diesem Jahr haben mehr als 30 Kinder beim Krip-

penspiel am Heiligen Abend mitge-
wirkt. 
Das nächste Kinder-Kirchen-
Theater wird für den Oster-
sonntag eingeübt. Die Proben
beginnen im März. Wer Interesse
hat, kann sich im Pfarramt bei Pfar-
rerin Wicke-Reuter melden (Tel.
17673).









Herausgeber: Friedenskirche, Kreuzkirche, Wehlheiden; Redaktion: Meißner, Dr. Wicke-Reuter      , Richter-Sc    hröder; Auflage: 14.850; 5 mal im Jahr



Weltmusik in der Kreuzkirche 

Mi Loco Tango - Italienische Filmmusik

Freitag, 18. Februar 2011, 20.00 Uhr - Nähere Informationen auf der Musikseite

Andachten zur Passion mit Bildern von Julius Schnorr von Carolsfeld
Mittwoch, 9., 16., 23., 30.
März, 6. und 13. April 2011,
jeweils 19 Uhr Sakristei der
Friedenskirche 

Bild: Julius Schnorr von 
Carolsfeld Einzug Jesu 
in Jerusalem

Epiphaniasgottesdienst mit einer Lichtinstallation von Fritz Höhne
Am 13. Februar endet mit dem letzten Sonntag nach Epiphanias die weih-
nachtliche Festzeit im Kirchenjahr, die mit dem 1. Advent begann. Die Epipha-
niaszeit erinnert mit ihrem Symbol, dem Stern der Weisen, daran, dass in Jesus
Gott als das Licht der Welt in der Welt erschienen ist. 
Seit einigen Jahren feiern wir an diesem Sonntag einen Abendgottesdienst mit
einer Lichtinstallation in der Adventskirche. Dazu laden wir auch in diesem Jahr
wieder herzlich ein. 
Lichtinstallation: Fritz Höhne von „Fritz macht Licht“,
Sebastian Richter 
Musikalische Gestaltung: Bezirkskantorin Christine Spuck
Pfarrerin Jutta Richter-Schröder
Sonntag, 13. Februar 2011, 
18.00 Uhr, Adventskirche

aktives Sternentstehungsgebiet NGC604, Quelle: www.hubblesite.org




